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1	 Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen
KLARTAX ist eine Marke der DATEV eG. Diese Geschäfts­

bedingungen gelten für die Zurverfügungstellung der 

Anwendung KLARTAX durch die DATEV eG, die Sie als 

App-Anwendung oder als Browser-basierte Online-

Anwendung (nachfolgend gemeinsam „KLARTAX“ 

genannt) nutzen können.

KLARTAX wendet sich an natürliche Personen, die in 

Deutschland wohnen oder dort ihren gewöhnlichen 

Aufenthalt haben. Sie müssen unbeschränkt geschäfts­

fähig sein oder mit Zustimmung Ihres gesetzlichen 

Vertreters handeln.

Bei Widersprüchen zwischen diesen Geschäftsbedingungen 

und hierin in Bezug genommenen Dokumenten gehen 

letztere vor.

2	 Leistungsbeschreibung

2.1 	 KLARTAX beinhaltet folgende Leistungsbestandteile:

„Finanzen“: Multi-Banking App zur Anbindung von 

Bankkonten, „Steuern“: zur Erstellung der Einkommens­

steuererklärung und deren Abgabe an die Finanzverwal­

tung, nachfolgend insgesamt „Steuerdeklaration“ genannt, 

für dessen Nutzung die besonderen Nutzungsvorausset­

zungen gemäß Ziffer 4. erfüllt sein müssen.

2.2	 Der genaue Leistungs- und Funktionsumfang der Produkte 

und Leistungen bestimmt sich nach der zum Zeitpunkt des 

Vertragsschlusses gültigen Leistungsbeschreibung.

2.3	 Vereinbarungen, die hiervor abweichen oder ergänzen 

bedürfen unserer ausdrücklichen Zustimmung in 

Schriftform oder Textform.

3	 Inanspruchnahme von Leistungen

3.1	 DATEV stellt Ihnen KLARTAX zum Abruf über das Internet 

als browserbasierte Dienstleistung oder über eine mobile 

App zur Verfügung. 

 3.2	 Sie sind für die Bereitstellung der aktuellen, gemäß 

Leistungsbeschreibung unterstützten Zugangsmedien 

und die Anbindung an das Internet selbst verantwortlich. 

Etwaige hierdurch entstehende Kosten haben Sie zu 

tragen. Die auf Ihren mobilen Endgeräten zu installierende 

App kann über den App Store oder den Google Play Store 

bezogen werden.

3.3	 DATEV ist nicht berechtigt, Sie steuerlich zu beraten. Sie 

sind selbst dafür verantwortlich, für die Steuererklärung 

korrekte Angaben zu machen und gegebenenfalls eine 

Steuerberatung in Anspruch zu nehmen. 

 3.4	 Bei der Nutzung von KLARTAX wird DATEV Sie auf 

Möglichkeiten zur Beauftragung eines DATEV-Mitglieds zu 

Steuerberatungszwecken hinweisen. Insbesondere 

können Sie mittels in KLARTAX integrierten Links  

(www.smartexperts.de) bzw. Schnittstellen zur DATEV 
SmartExperts DATEV-Mitglieder für die steuerliche Beratung 

suchen, in Ihrem Profil hinterlegen und bei Bedarf über ein 

Kontaktformular mit ihnen Kontakt aufnehmen.

3.5	 Definition und Bedeutung „Digitales Produkt“

3.5.1	 Sobald Sie durch Aktivierung der Analyse- und / oder 

Marketing-Cookies im Consent-Banner (Pop-Up zur 

Tracking-Einwilligung) dem Tracking Ihrer Aktivitäten in 

der Anwendung zustimmen erwerben Sie KLARTAX als 

„Digitales Produkt“. Ein Erwerb bedeutet, dass Sie Ihre 

anonymen Tracking-Daten für statistische Auswertungen 

und zur Produktoptimierung DATEV zur Verfügung stellen. 

Es können keine direkten Rückschlüsse auf Ihre Person 

oder Ihre eingegebenen Daten gezogen werden.

3.5.2	 Einwilligung zur Nutzung von Daten

Sofern Sie der Nutzung der Daten im Consent-Banner 

zugestimmt haben, werden diese wie in Ziffer 6.2.4 der 

Datenschutz-Information beschrieben verarbeitet. Sie 

können diese Einwilligung in Preference Center unter 

„Mehr“ / “Cookie-Einstellungen“ jederzeit korrigieren.

3.6	 Sie können ggf. bereits in KLARTAX erfasste steuerrelevante 

Umsätze und Belege über eine mittels SmartLogin oder 

DATEV SmartCard / DATEV mIDentitiy gesicherte Schnitt­

stelle zu DATEV Meine Steuern an das beratende DATEV-

Mitglied übertragen. Diese Funktion setzt eine abgeschlos­

sene Bestellung und Einrichtung der Anwendung DATEV 

Meine Steuern voraus. Weitere Infos dazu finden Sie hier. 

Bitte wenden Sie sich hierzu ggf. an das beratende 

DATEV-Mitglied.

3.7	 Updates werden unterschieden in Funktionserweiterun­

gen, Bugs in A-, B,- und C-Level kategorisiert, sowie 

Sicherheits-Updates. 

	 Bei A-Bugs und Sicherheits-Updates werden die Updates 

in einem angemessenen Reaktionszeitraum eingespielt. 

Hinweise über diese Aktualisierungen werden in den 

App-Stores (Release-Notes) und/oder nach dem Login in 

einem Popup-Fenster in der Anwendung beschrieben.

https://www.smartexperts.de/suche/
https://www.datev.de/web/de/mydatev/datev-cloud-anwendungen/datev-meine-steuern/
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	 Alle anderen Updates erfolgen durchschnittlich im 

Wochen-Rhythmus. Über die Art der Updates wird zentral 

in den Release-Notes in den App-Stores hingewiesen.

4	 Nutzungsbedingungen

4.1	 Für die Nutzung von KLARTAX benötigen Sie ein Benutzer­

konto, das Sie mit Ihrer Registrierung auf KLARTAX 

erhalten. Für die Registrierung müssen Sie eine E-Mail-Ad­

resse angeben und ein Passwort festlegen. Das Benutzer­

konto ist nicht übertragbar.

4.2	 Für die Übermittlung der in KLARTAX erstellten Steuer­

erklärung an die Finanzverwaltung besteht die folgende 

besondere Voraussetzung: 

Sie sind nur dann zur Steuerdeklaration mit KLARTAX 

berechtigt, sofern Sie für den betreffenden Veranlagungs­

zeitraum nicht bereits einen Angehörigen des steuerbera­

tenden Berufs (Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechts­

anwalt) mit der Bearbeitung einer entsprechenden 

Steuererklärung beauftragt haben (nachfolgend 

„Nutzungsvoraussetzung“ genannt). Die Nutzungsvoraus­

setzung soll Doppelübermittlungen der Steuererklärung 

an die Finanzverwaltung vermeiden. Zur Feststellung, ob 

Sie zur Abgabe der Steuererklärung über KLARTAX 

berechtigt sind, werden Sie bei der Nutzung von KLARTAX 

gefragt, ob diese Nutzungsvoraussetzung gegeben ist 

(„Selbsterklärung“). Sollten Sie für das entsprechende 

Veranlagungsjahr einen Angehörigen des steuerberatenden 

Berufs mit der Bearbeitung beauftragt haben, kann DATEV 

die Abgabe der betreffenden Steuererklärung über 

KLARTAX unterbinden.

4.3	 Datenabruf (Vorausgefüllte Steuererklärung) 

Mit der „Vorausgefüllten Steuererklärung“ (VaSt) haben Sie 

die Möglichkeit bereits an das Finanzamt elektronisch 

übermittelte Daten in KLARTAX zu übernehmen. Dazu 

gehören u. a. die vom Arbeitsgeber und von den Sozialver­

sicherungsträger übermittelten Daten aus der Lohnsteuer­

bescheinigungen. KLARTAX unterstützt zwei verschiedene 

Wege, wie Sie den Datenabruf einrichten können. 

	 Zunächst beauftragen Sie die DATEV eG mit dem Datenab­

ruf bei Ihrem zuständigen Finanzamt. Dazu benötigen wir 

Ihren Namen, Geburtsdatum, Steueridentifikationsnum­

mer und Ihre Zustimmung.

	 a) Sie haben ein ELSTER-Benutzerkonto 

Anschließend erhalten Sie eine Benachrichtigung in Ihrem 

ELSTER-Benutzerkonto. Unter „Bescheinigungen und 

Abrufberechtigungen anderer Personen“ liegt ein offener 

Auftrag von der DATEV eG vor. Bitte genehmigen Sie den 

Antrag in ELSTER. Das Finanzamt benötigt ca. 24 Stunden 

um die Daten bereitzustellen. Anschließend ist für Sie in 

KLARTAX nichts weiter zu tun.

	 b) Sie haben kein ELSTER-Benutzerkonto 

Sie erhalten innerhalb von 10–14 Tagen einen Freischalt-

Code per Post von Ihrem Finanzamt. Haben Sie den 

Freischaltcode erfolgreich in KLARTAX eingegeben, ist der 

Datenabruf freigeschaltet. Anschließend benötigt das 

Finanzamt ca. 24 Stunden um die Daten bereitzustellen.

	 Bitte haben Sie Verständnis dafür dass der Eigenabruf über 

die Elster Finanzverwaltung nicht unterstützt wird.

	 Der Abruf erfolgt für alle Steuerjahre. Die Verwendung der 

Daten können Sie für jedes Steuerjahr gesondert vorneh­

men. Durch Löschen des Datenabruf im Bereich „Datenab­

ruf beim Finanzamt“ können Sie die Einwilligung jederzeit 

widerrufen. 

 

Mehr Infos siehe Was ist der Datenabruf (vorausgefüllte 
Steuererklärung)? · KLARTAX Hilfe-Center

4.4	 Kooperationspartner

4.4.1	 Kontoeinbindung

KLARTAX soll Sie bei der Steuerdeklaration unterstützen. 

Zu diesem Zweck, ist es Ihnen möglich, ein oder mehrere 

Bankkonten einzubinden. Die Kontoeinbindung, Kontoum­

satzabholung und Umsatzkategorisierung erfolgt durch 

einen Kooperationspartner der DATEV, der bei der BaFin 

(Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht) als 

Kontoinformationsdienstleister zertifiziert und registriert 

ist. Sie werden für die Einbindung eines Ihrer Konten in 

KLARTAX zu diesem Kooperationspartner weitergeleitet, 

mit dem Sie einen eigenständigen für Sie unentgeltlichen 

Vertrag über dessen Kontoinformationsleistungen 

abschließen. 

Den Kooperationspartner entnehmen Sie der Leistungs­

beschreibung. DATEV behält sich vor, bei mindestens 

gleichwertigem Leistungsumfang einen anderen Koopera­

tionspartner in KLARTAX einzubinden. Sie werden 

rechtzeitig darauf hingewiesen und erhalten die Möglich­

keit, Ihren Vertrag mit dem bisherigen Kontoinformations­

dienstleister binnen einer Frist von 4 Wochen nach Anzeige 

des von DATEV vorgenommenen Wechsels dieses 

Kooperationspartners zu kündigen. Sollten Sie vom 

Kündigungsrecht Gebrauch machen und ein Entgelt für 

eine Leistung erbracht haben, die Sie aufgrund der 

Kündigung nicht mehr in Anspruch nehmen können, 

erstattet DATEV Ihnen das entsprechende Entgelt. 

https://hilfe.klartax.de/knowledgebase/article/KA-01067/de-de
https://hilfe.klartax.de/knowledgebase/article/KA-01067/de-de
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4.4.2	 GiroIdent

Bevor DATEV in Ihrem Auftrag die Steuererklärung 

elektronisch an die Finanzverwaltung übermittelt, ist 

DATEV gesetzlich dazu verpflichtet, sich Gewissheit über 

die Person und die Anschrift des Auftraggebers der 

Datenübermittlung zu verschaffen (s. 3.3.4 der Leistungs­

beschreibung). Hierfür ist erforderlich, dass Sie mit 

unserem Kooperationspartner einen Vertrag abschließen, 

sich zur Verifizierung bei der von Ihnen ausgewählten Bank 

mit Ihrem Zugangsverfahren anmelden und Sie über den 

Kooperationspartner Ihre Daten zur weiteren Verarbeitung 

an die SCHUFA weiterleiten. Weitere Informationen zur 

Verarbeitung Ihrer Daten erhalten Sie  in den Nutzungs
bedingungen der finAPI, den Datenschutzinformationen 
der finAPI, den Datenschutzinformationen der SCHUFA 

sowie unter Ziffer 6.1.5 der KLARTAX Datenschutz 

Informationen)

4.5	 Vollmacht Steuerdeklaration für Dritte 

Sofern Sie im Rahmen der Steuerdeklaration eine 

gemeinsame Einkommensteuer-Veranlagung mit Ihrem 

Ehegatten bzw. Partner beantragen, stellen Sie sicher, 

dass Sie über eine ausreichende Berechtigung verfügen 

und dass Ihr Ehegatte/Partner der Übermittlung der 

Steuererklärung an das Finanzamt zustimmt.

5	 Vertragsverhältnisse

5.1	 Mit Ihrer Registrierung als Nutzer der Anwendung 

„KLARTAX“ schließen Sie einen für Sie unentgeltlichen 

Vertrag mit uns über die Nutzung der von Website und /

oder App Anwendung KLARTAX (nachfolgend „Nutzungs­

vertrag“ genannt) ab. Sofern Sie in die Verarbeitung Ihrer 

Daten im Consent-Banner eingewilligt haben, erwerben 

Sie KLARTAX als digitales Produkt (vgl. Ziffer 3.5.). Einzelne 

zusätzliche Funktionalitäten (wie die kostenpflichtige 

Übermittlung der Steuererklärung an das Finanzamt) 

können Ihnen von DATEV gegen Zahlung eines Entgelts 

angeboten und von Ihnen durch Anklicken eines Buttons 

»kostenpflichtig bestellen« hinzugebucht werden (nachfol­

gend „Zusatzfeatures“ genannt). 

5.2	 Bei Registrierung erfolgt der Vertragsschluss wie folgt: Sie 

geben ein rechtsverbindliches Angebot zur Nutzung von 

KLARTAX ab, indem Sie den Button »kostenlos registrieren« 

anklicken, an das Sie für die Dauer von 12 Stunden nach 

Abgabe der Bestellung gebunden sind. Sobald Sie die 

Registrierung (Bestätigungslink in der E-Mail) bestätigt 

haben, bestätigt DATEV Ihnen den Zugang Ihrer Bestellung 

unverzüglich per automatisiert versandter E-Mail darin 

wird zugleich die Annahme Ihres Vertragsangebots erklärt. 

Der Vertrag kommt zwischen Ihnen und DATEV zustande, 

wenn DATEV Ihre Bestellung durch Zugang einer Annahme­

erklärung oder durch die Ausführung der Leistung inner- 

halb der vorstehenden Bindungsfrist angenommen hat.

5.3.	 Die Fertigstellung und Abgabe der Einkommensteuererklä­

rung erfordert in jedem Veranlagungszeitraum jeweils den 

Abschluss eines entgeltpflichtigen Vertrages zu den dann 

jeweils gültigen Konditionen wie folgt: Sie geben ein 

rechtsverbindliches Angebot zum Abschluss eines solchen 

Vertrages für den jeweiligen Veranlagungszeitraum ab, 

indem Sie den Button »kostenpflichtig bestellen« ankli­

cken, an das Sie für die Dauer von 2 Tagen nach Abgabe 

der Bestellung gebunden sind. DATEV bestätigt Ihnen den 

Zugang Ihrer Bestellung unverzüglich per automatisiert 

versandter E-Mail. Mit dem Versand der Bestätigungsmail 

erfolgt noch keine Annahme der Bestellung, es sei denn, in 

der E-Mail würde neben der Bestätigung des Zugangs 

zugleich die Annahme Ihres Vertragsangebots erklärt. Der 

Vertrag kommt zwischen Ihnen und DATEV zustande, wenn 

DATEV Ihre Bestellung durch eine Annahmeerklärung oder 

durch die Ausführung der Leistung innerhalb der vorste­

henden Bindungsfrist angenommen hat.

6	 Rechteeinräumung durch DATEV

6.1	 Bereits mit Abschluss eines Nutzungsvertrages erhalten 

Sie das nicht-ausschließliche, nicht übertragbare und nicht 

unterlizenzierbare Recht, KLARTAX, und mit Abschluss 

eines Vertrages über die Nutzung von Zusatzfeatures diese 

während der Laufzeit dieses Nutzungsvertrags auf Ihren 

gemäß der Leistungsbeschreibung unterstützten System-

Voraussetzungen ablaufen zu lassen, und – wo erforderlich 

– auf Ihren entsprechenden Endgeräten zu installieren. Sie 

sind insbesondere nicht berechtigt, KLARTAX bzw. 

Zusatzfeatures zu ändern, zu kopieren, zu verbreiten, zu 

veröffentlichen oder Dritten zugänglich zu machen. Dies 

gilt auch für etwaige durch DATEV während der Vertrags­

laufzeit zur Verfügung gestellte Updates (neue Versionen 

ohne neue Funktionalität) oder Upgrades (neue Versionen 

mit zusätzlicher Funktionalität).

6.2	 Sie haften für Rechtsverletzungen Dritter, denen Sie Zugriff 

auf Leistungen der DATEV gewähren, sofern Sie nicht 

nachweisen, dass Sie diese Rechtsverletzungen nicht zu 

vertreten hat.

6.3	 KLARTAX oder Zusatzfeatures dürfen ohne vorherige 

schriftliche Zustimmung der DATEV weder übersetzt noch 

vom Objekt-Code in den Quell-Code umgewandelt 

werden. § 69e Urheberrechtsgesetz bleibt unberührt.

https://t12090.finapi.io/agb?version=v1.3-datev
https://t12090.finapi.io/agb?version=v1.3-datev
https://t12090.finapi.io/dpp?version=v1.3-datev
https://t12090.finapi.io/dpp?version=v1.3-datev
https://www.schufa.de/global/datenschutz-dsgvo/
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6.4	 Verstoßen Sie gegen die Ziffern 6.1 bis 6.3, ist DATEV 

berechtigt, den Nutzungsvertrag für KLARTAX und 

gegebenenfalls Zusatzfeatures fristlos aus wichtigem 

Grund zu kündigen. Das Recht von DATEV zur Geltend­

machung von Schadensersatz bleibt vorbehalten.

6.5	 Sie sind zur Nutzung der Bilder, Filme und Texte in 

KLARTAX oder einem Zusatzfeature, die über die vertrags­

gemäße Programmnutzung hinausgeht, nur mit ausdrück­

licher Zustimmung durch DATEV (schriftlich oder in 

Textform) berechtigt.

7	 Verfügbarkeit
Die technische Verfügbarkeit der vertraglich vereinbarten 

Leistungen von KLARTAX und der Zusatzfeature ergibt sich 

aus der Leistungsbeschreibung.

8	 �Leistungserbringung durch Dritte und weitere 
Auftragsverarbeiter
DATEV ist berechtigt, Leistungen auch durch Dritte und 

weitere Auftragsverarbeiter („Subunternehmer“) erbringen 

zu lassen. DATEV bleibt auch beim Einsatz von Subunter­

nehmern vollständig für die hiernach zu erbringenden 

Leistungen verantwortlich. Sofern Subunternehmer Ihre 

personenbezogenen Daten verarbeiten, gelten die 

Hinweise in der Datenschutzerklärung. Kooperationspart­

ner im Sinne der Ziffer 4.3. sind keine Subunternehmer.

9	 Leistungsänderungen

9.1	 DATEV ist berechtigt, vertraglich vereinbarte Leistungen zu 

ändern, soweit Ihnen dies zumutbar ist, und

a) �diese Leistungen Produkte anderer Hersteller enthalten 

und diese Produkte DATEV nicht, nicht mehr oder nur 

noch in geänderter Form zur Verfügung stehen, ohne 

dass dies auf Umstände zurückzuführen ist, die DATEV 

zu vertreten hat,

b) �neue gesetzliche oder behördliche Anforderungen eine 

Änderung notwendig machen,

c) �die vereinbarten Leistungen nicht mehr dem aktuellen 

Stand der Technik, den Sicherheitsbestimmungen oder 

den Anforderungen des Datenschutzes entsprechen 

oder ihre Lauffähigkeit nicht mehr gewährleistet ist,

d) �vereinbarte Leistungen ganz oder teilweise gegen gleich 

oder höherwertige Leistungen ausgetauscht werden, 

die vereinbarte Soll-Beschaffenheit im Wesentlichen 

unverändert bleibt, oder

e) �DATEV ein sonstiges berechtigtes Interesse an der 

Änderung der Leistung hat.

9.2	 Leistungsänderungen nach dieser Ziffer 9 werden Ihnen 

schriftlich oder in Textform mitgeteilt (z. B. per E-Mail, im 

Dashboard der Anwendung oder in den Release-Notes in 

den App-Stores).  

9.3	 Sie können KLARTAX innerhalb von 30 Tagen nach 

Information oder Kenntnis über die Leistungsänderung zu 

deren Inkrafttreten schriftlich oder in Textform zum 

Wirksamwerden der Leistungsänderung kündigen oder 

Ihren Account löschen. Sollten Sie vom Kündigungsrecht 

Gebrauch machen und ein Entgelt für eine Leistung 

erbracht haben, die Sie aufgrund der Kündigung nicht 

mehr in Anspruch nehmen können, erstattet DATEV Ihnen 

das entsprechende Entgelt.  

9.4	 DATEV ist berechtigt, den vereinbarten Leistungsumfang 

durch zusätzliche, Leistungsbestandteile zu erweitern.

9.5.	 Sofern Sie KLARTAX als digitales Produkt gebucht haben 

und eine Änderung die Zugriffsmöglichkeit auf das digitale 

Produkt oder die Nutzbarkeit des digitalen Produkts für 

Sie beeinträchtigt, werden Sie innerhalb einer angemesse­

nen Frist vor dem Zeitpunkt der Änderung per E-Mail 

Benachrichtigung mit PDF-Anhang über die Merkmale und 

den Zeitpunkt der Änderung informiert ebenso über ihr 

Möglichkeit bei nicht unerheblicher Beeinträchtigungen 

innerhalb von 30 Tagen nach Zugang der Informationen 

unentgeltlich kündigen zu können. 

10	 Von Ihnen eingestellte Inhalte

10.1	 Weitere Voraussetzungen für die Nutzung von KLARTAX ist, 

dass Sie als Nutzer alle anwendbaren Rechtsvorschriften 

und Gesetze beachten. Ihnen ist es insbesondere 

untersagt, in KLARTAX oder mithilfe von Zusatzfeatures 

Inhalte zu speichern oder zu übermitteln, die gegen 

Rechtsvorschriften oder gegen Rechte Dritter verstoßen.

10.2	 Sie sind nur berechtigt, steuerrelevante Dokumente zu 

speichern. 

10.3	 Bei einem Verstoß gegen die Ziffern 10.1 bis 10.2 ist DATEV 

berechtigt, den Nutzungsvertrag und gegebenenfalls 

geschlossene Verträge über Zusatzfeatures nach erstmali­

ger Abmahnung und bei schwereren Verstößen auch ohne 
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Abmahnung, außerordentlich zu kündigen, Ihren Account 

zu sperren und Ihre Daten zu löschen.

10.4	 Bitte stellen Sie in Ihrem eigenen Interesse keine fremden 

Berufsgeheimnisse ein, zu deren Gemeinhaltung Sie 

verpflichtet sind.

11	 Sonstige Pflichten des Kunden

11.1	 Eine Weitergabe der Zugangsberechtigungen und / oder 

Zugangsmedien, entsprechender Benutzerkennungen 

oder personalisierter Zugangshardware an Dritte ist nicht 

gestattet. Sie haben KLARTAX, eventuell hinzugebuchte 

Zusatzfeatures und insbesondere Ihre Login-Daten vor 

dem Zugriff Dritter zu schützen. Sobald Sie den Verdacht 

haben, dass Ihr Passwort von Dritten erlangt worden ist 

oder missbräuchlich genutzt wird, haben Sie dieses 

unverzüglich zu ändern.  Bei von Ihnen zu vertretendem 

Missbrauch des Zugangs zu Ihrer Online-Steuererklärung 

haften Sie für die daraus entstehenden Schäden.

11.2	 Erlangt DATEV Kenntnis davon, dass KLARTAX oder 

eventuell hinzugebuchte Zusatzfeatures in missbräuch­

licher oder rechtswidriger Weise genutzt werden, ist DATEV 

berechtigt, die betroffenen Zugänge zu sperren, bei 

schweren Verstößen ist DATEV berechtigt, den Vertrag 

außerordentlich zu kündigen. Das Gleiche gilt, sofern Sie 

die Integrität oder Stabilität, der für die Bereitstellung von 

KLARTAX genutzten IT-Systeme von DATEV gefährden.

11.3	 DATEV überprüft keine von Ihnen nach Maßgabe steuer­

licher Vorschriften zu beachtenden Fristen. Zur Vermei­

dung von Fristversäumnissen müssen Sie die Steuererklä­

rung rechtzeitig absenden. Etwaige technisch bedingte 

Verzögerungen bei der Datenübermittlung über Internet 

oder die Möglichkeit sonstiger technischer Störungen 

haben Sie zu berücksichtigen.

12	 Vergütung

12.1	 Die Nutzung von KLARTAX ist unentgeltlich, soweit Sie 

nicht ausdrücklich entgeltpflichtige Zusatzfeatures (z. B. 

die kostenpflichtige Übermittlung an das Finanzamt) 

beauftragen. Sofern Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten 

einwilligen, wie unter Ziffer 3.5 beschrieben, gelten die 

gesonderten Bedingungen.

12.2	 Entgeltpflichtig ist pro Veranlagungszeitraum die Fertig­

stellung und Abgabe der Einkommensteuererklärung mit 

Hilfe von KLARTAX an die Finanzverwaltung, inklusive 

beliebige Korrekturen.

12.3	 Das Entgelt für die Fertigstellung und Abgabe der Ein­

kommensteuererklärung mit Hilfe von KLARTAX an die 

Finanzverwaltung richtet sich nach der zum Übermitt­

lungszeitpunkt jeweils gültigen Preisangabe. Preise 

werden inklusive Mehrwertsteuer angegeben. Nach 

Zahlung können Sie die Einkommensteuererklärung für 

das jeweilige Veranlagungsjahr mit Hilfe von KLARTAX 

fertigstellen und an die Finanzverwaltung digital über­

mitteln, inklusive beliebiger Korrekturen.

12.4	 DATEV kann die Preise für laufende Leistungen (kosten­

pflichtige Zusatzfeatures) wie folgt anpassen:

12.4.1	 DATEV kann eine laufende oder eine nutzungsabhängige 

Vergütung nach billigem Ermessen erhöhen oder herab­

setzen,

a) �wenn sich der vom Statistischen Bundesamt veröffent­

lichte Verbraucherpreisindex für Deutschland seit der 

letzten Preisanpassung um mehr als 5 Prozent erhöht 

oder reduziert hat; der Umfang der Erhöhung oder 

Reduzierung richtet sich dabei nach der Erhöhung oder 

Reduzierung des Verbraucherpreisindex oder

b) �wenn und soweit sich die für die Preisberechnung 

maßgeblichen Kosten in Folge unvorhersehbarer, von 

DATEV nicht veranlasster und nicht zu beeinflussender 

Umstände verändern. DATEV ist daher zu einer Preis­

erhöhung berechtigt, wenn

aa) �sich die gesetzlichen Lohnnebenkosten verändern,

bb) �sich die Marktbedingungen verändern, bei erheblichen 

Veränderungen in den Beschaffungskosten, Änderun­

gen der Umsatzsteuer oder der Beschaffungspreise,

cc) �neue gesetzliche, behördliche oder technische 

Anforderungen, neue Sicherheitsbestimmungen oder 

neue Datenschutzerfordernisse zu veränderten Kosten 

der Leistungserbringung führen oder

dd) �soweit Leistungen der DATEV Produkte anderer 

Hersteller enthalten und diese Produkte DATEV nicht, 

nicht mehr oder nur noch in geänderter Form zur 

Verfügung stehen, ohne dass dies auf Umstände 

zurückzuführen ist, die DATEV zu vertreten hat und 

dadurch sich die Kosten der Leistungserbringung 

verändern.
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12.4.2	 Eine Preiserhöhung darf bezogen auf die betroffene 

Leistung frühestens zwölf Monate nach der letzten 

Preiserhöhung erfolgen und wird Ihnen durch DATEV 

mindestens zwei Monate vor Wirksamwerden in schriftlich 

oder in Textform angekündigt.

12.4.3	 Sie können die von der Preiserhöhung betroffene Leistung 

innerhalb eines Monats ab Bekanntgabe der Preiserhöhung 

zu deren Inkrafttreten schriftlich oder in Textform kündigen.

13	 Zahlung, Rechnungsstellung

13.1	 Sie können das Entgelt für die Fertigstellung und Abgabe 

der Einkommensteuererklärung mit Hilfe von KLARTAX an 

die Finanzverwaltung sowie Entgelte für Zusatzfeatures 

durch Zahlung über PayPal oder per Kreditkarte (Master­

card, Visa) entrichten.

13.2	 Bei einer kostenpflichtigen Buchung im Rahmen der 

Nutzung unserer Anwendung über die Website erfolgt die 

Rechnungstellung durch DATEV unter Wahrung der 

steuerlichen sowie datenschutzrechtlichen und berufs­

rechtlichen Vorschriften in elektronischer Form. Die 

Rechnung wird Ihnen als E-Mail zugesandt. Sie sind nicht 

berechtigt, eine Papierrechnung von DATEV zu fordern.

13.3	 Bei Auswahl der Zahlungsart Mastercard, Visa oder PayPal 

erfolgt die Zahlung über den Bündelungsdienstleister 

PAYONE GmbH, Lyoner Straße 9, DE-60528 Frankfurt/Main, 

payone.com.

13.4	 Für die Zahlungsart PayPal gelten die Nutzungsbedingungen 

von PayPal (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 Boulevard 

Royal, L-2449 Luxemburg (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 

Boulevard Royal, L-2449 Luxemburg. Im Übrigen gelten die 

Nutzungsbedingungen der von Ihnen eingebundenen 

Kreditkartendienstleister.

14	 Widerrufsrecht

14.1	 Als Verbraucher haben Sie bei Abschluss eines Fernabsatz­

vertrages grundsätzlich ein Widerrufsrecht gem. § 355 

BGB, über das DATEV nach Maßgabe des gesetzlichen 

Musters nachfolgend informiert. Die Ausnahmen vom 

Widerrufsrecht sind in Ziffer 14.2 geregelt. In Ziffer 14.3 

findet sich ein Muster-Widerrufsformular. Innerhalb der 

Anwendung werden Sie auf Ihr Widerrufsrecht hingewiesen.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe 

von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des 

Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 

müssen Sie uns

DATEV e.G. KLARTAX

Paumgartnerstr. 6 –14

90429 Nürnberg

Tel.: +49 911 319-0

service@klartax.de

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 

versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen 

Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 

beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das 

jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 

Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor 

Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Unternehmern wird hingegen kein freiwilliges Widerrufs­

recht eingeräumt.

Das Widerrufsrecht gilt nicht für Verbraucher, die zum 

Zeitpunkt des Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der 

Europäischen Union angehören und deren alleiniger 

Wohnsitz und Lieferadresse zum Zeitpunkt des Vertrags­

schlusses außerhalb der Europäischen Union liegen.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 

Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich 

und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 

zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf 

dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 

Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 

Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 

es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 

vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 

Rückzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass wird mit der Lieferung von 

digitalen Inhalten beginnen sollen, bevor die Widerrufsfrist 

erlischt und haben wir mit der Lieferung begonnen oder 

sie vollständig erbracht, erlischt Ihr Widerrufsrecht

https://www.payone.com/DE-de
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14.2	 Ausnahmen vom Widerrufsrecht: Dieses Widerrufsrecht 

erlischt jedoch bei Verträgen über die Lieferung von 

digitalen Inhalten, die nicht auf einem körperlichen 

Datenträger gespeichert sind nach § 356 Abs. 5 BGB, 

14.2.1.	 bei einem Vertrag, bei dem Sie nicht zur Zahlung eines 

Preises verpflichtet sind, wenn DATEV mit der Vertrags­

erfüllung begonnen hat (z. B.: bei Download der App, bei 

Registrierung in der Webanwendung)), 

14.2.2	 bei einem Vertrag, in dem Sie zur Zahlung eines Preises 

verpflichtet sind, wenn  DATEV mit der Ausführung des 

Vertrages begonnen hat (z. B.: bei Übermittlung der 

Steuererklärung)

nachdem Sie

a) �ausdrücklich zugestimmt haben, dass die DATEV mit der 

Ausführung des Vertrags vor Ablauf der Widerrufsfrist 

beginnt, und

b) �Sie Ihre Kenntnis davon bestätigt haben, dass Sie durch 

Ihre Zustimmung mit Beginn der Ausführung des 

Nutzungsvertrages bzw. des Vertrags überein Zusatz­

feature Ihr Widerrufsrecht verlieren.

14.3	 Muster-Widerrufsformular:

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie 

bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.)

An:

DATEV e.G. KLARTAX

Paumgartnerstr. 6 –14

90429 Nürnberg

Tel.: +49 911 319-0

service@klartax.de

Hiermit widerrufe ich den von mir abgeschlossenen 

Vertrag über die Bereitstellung der Funktionalität 

Steuerdeklaration

	• Bestellt am �

	• erhalten am �

	• Name des / der Verbraucher(s) �

	• Anschrift des / der Verbraucher(s) �

	• Unterschrift des / der Verbraucher(s) �

	• E-Mail Adresse (nur bei Mitteilung auf Papier) �

	• Datum �

15	 Sachmängel

15.1	 Im Sinne der kontinuierlichen Produktverbesserung ist es 

DATEV ein Anliegen, dass Sie etwaige Mängel von KLAR­

TAX, eines Zusatzfeatures oder der Funktionalität zur 

Fertigstellung und Abgabe der Einkommensteuererklärung 

mit Hilfe von KLARTAX an die Finanzverwaltung sowie 

etwaige bei der Nutzung auftretende Störungen an 

folgende E-Mail-Adresse melden: service@klartax.de

15.2	 Aufgrund der Unentgeltlichkeit von KLARTAX (ohne 

Zusatzfeatures und ohne Funktionalität zur Fertigstellung 

und Abgabe der Einkommensteuererklärung mit Hilfe von 

KLARTAX an die Finanzverwaltung) haften wir für Mängel in 

KLARTAX nur, wenn wir diese arglistig verschwiegen haben 

sollten. Vorbehaltlich der Regelungen in Ziffer 15.3 stehen 

Ihnen bei einem Mangel eines Zusatzfeatures die gesetz­

lichen Ansprüche zu.

15.3	 Sie haben bei Mängeln eines Zusatzfeatures oder der 

Funktionalität zur Fertigstellung und Abgabe der Ein­

kommensteuererklärung mit Hilfe von KLARTAX an die 

Finanzverwaltung keine Sachmängelansprüche

1. � mit Ausnahme eines Nachbesserungsanspruchs bei 

einer nur unerheblichen Abweichung vom vereinbarten 

Leistungs- und Funktionsumfang,

2. � soweit ein Mangel auf unsachgemäßer Nutzung beruht, 

bei nicht reproduzierbaren und auch anderweitig durch 

Sie nicht nachweisbaren Fehlern sowie bei Schäden, die 

durch eine nachträgliche und nicht von DATEV 

schriftlich oder in Textform freigegebene Veränderung 

durch Sie oder Dritte entstehen oder

3. � wenn Sie nicht die Systemvoraussetzungen gemäß 

Leistungsbeschreibung erfüllen und der Mangel darauf 

beruht.

15.4	 Für etwaige Schadens- und / oder Aufwendungsersatz­

ansprüche von Ihnen wegen Sachmängeln gelten die 

Haftungsregelungen der Ziffer 17.

15.5	 Ansprüche wegen Mängeln verjähren ein Jahr, nachdem 

Sie über die anspruchsbegründenden Umstände Kenntnis 

erlangt haben oder ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen 

mussten, oder in fünf Jahren nach ihrer Entstehung, je 

nachdem was früher eintritt. Sofern DATEV nach Ziffer 17 

unbeschränkt haftet, bleibt die gesetzliche Verjährung 

unberührt. 
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15.6.	 Sofern Sie KLARTAX als digitales Produkt erworben haben, 

gilt: 

15.6.1	 DATEV gewährleistet, dass die App zum Zeitpunkt ihrer 

Bereitstellung dem vertragsgemäßen Zustand entspricht 

und ihrer Nutzung Ihnen im vertraglich vereinbarten 

Umfang im Land des Ersterwerbs der App keine Rechte 

Dritter entgegenstehen.  

15.6.2	 DATEV informiert in den App-Store (Release-Notes) über 

Aktualisierungen der Anwendung und stellt diese dort zum 

Abruf bereit. Die Web- und Android-Anwendung KLARTAX 

wird automatisch aktualisiert. Ihnen steht es frei, nicht 

sicherheitsrelevante Aktualisierungen der iOS-App 

herunterzuladen und zu installieren. Installieren Sie die 

durch den Lizenzgeber bereitgestellten Aktualisierungen 

nicht, haftet DATEV nicht für Abweichungen vom vertrags­

gemäßen Zustand der App, die auf das Fehlen der 

entsprechenden Aktualisierung zurückzuführen ist.

15.6.3	 Ist ein digitales Produkt mangelhaft, können Sie, sofern Sie 

nach den gesetzlichen Vorschriften Nacherfüllung 

verlangen, nach den gesetzlichen Vorschriften den Vertrag 

durch Erklärung gegenüber DATEV beenden oder den Preis 

mindern und / oder nach den gesetzlichen Vorschriften 

Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen 

verlangen

15.6.4	 Bei Bestellung von KLARTAX als digitales Produkt verbleibt 

es bei den gesetzlichen Regelungen der Verjährung. 

16	 Rechtsmängel
Für Rechtsmängel gelten die Regelungen der Ziffer 15 

entsprechend. Für etwaige Schadens- und / oder Aufwen­

dungsersatzansprüche von Ihnen wegen Rechtsmängeln 

gelten die Haftungsregelungen der Ziffer 17.

17	 Haftung

17.1	 Die verschuldensunabhängige Haftung für Mängel an 

Zusatzfeatures oder der Funktionalität zur Fertigstellung 

und Abgabe der Einkommensteuererklärung mit Hilfe von 

KLARTAX an die Finanzverwaltung gemäß § 536a BGB, die 

bei Vertragsschluss bereits vorhanden sind, wird hiermit 

ausgeschlossen. Im Übrigen haftet DATEV nach den 

gesetzlichen Bestimmungen und nach den folgenden 

Regelungen.

17.2	 Schadensersatz- und Aufwendungsersatzansprüche 

verjähren ein Jahr, nachdem Sie über die anspruchsbe­

gründenden Umstände Kenntnis erlangt haben oder ohne 

grobe Fahrlässigkeit erlangen mussten, oder in fünf Jahren 

nach ihrer Entstehung, je nachdem was früher eintritt. 

Sofern DATEV nach dieser Ziffer 17 unbeschränkt haftet, 

bleibt die gesetzliche Verjährung unberührt.

17.3	 Haftungsausschlüsse oder -beschränkungen gelten nicht, 

soweit DATEV eine Garantie übernommen hat, die gerade 

den Zweck hatte, vor dem Eintritt der geltend gemachten 

Schäden zu schützen.

17.4	 Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt 

ebenso wie die Produzentenhaftung unberührt.

17.5	 Soweit die Haftung von DATEV beschränkt oder ausge­

schlossen ist, gelten die Beschränkungen oder Ausschlüsse 

auch für die persönliche Haftung der Mitarbeiter, der 

gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen von DATEV.

18	 Kündigung

18.1	 Kündigungen müssen schriftlich oder in Textform erfolgen. 

Sie können Ihren Vertrag jederzeit auch kündigen, indem Sie 

Ihren Account löschen. Bitte sichern Sie im Vorfeld Ihre Daten.

18.2	 Vorbehaltlich Ziff. 18.7 kann DATEV den Nutzungsvertrag 

über KLARTAX und ggf. beauftragte entgeltpflichtige 

Zusatzfeatures oder der Funktionalität zur Fertigstellung 

und Abgabe der Einkommensteuererklärung mit Hilfe von 

KLARTAX an die Finanzverwaltung mit einer Frist von zwölf 

Monaten kündigen.

18.3	 Sofern Sie DATEV als digitales Produkt nutzen und Ihre 

Einwilligung in die Datenverarbeitung widerrufen, ist 

DATEV berechtigt, den Vertrag unter den Voraussetzungen 

des § 327q BGB zu beenden. 

18.4 	 DATEV ist berechtigt, den Nutzungsvertrag mit einer Frist 

von 3 Monaten zu kündigen, wenn Sie 18 Monate in Folge 

nicht auf KLARTAX zugegriffen haben. Sie werden per 

E-Mail nach Ablauf von 15 Monaten darauf hingewiesen, 

dass DATEV Ihren Nutzungsvertrag kündigen wird.

18.5	 DATEV ist berechtigt, die Nutzung der Funktionalität zur 

Fertigstellung und Abgabe der Einkommensteuererklärung 

mit Hilfe KLARTAX an die Finanzverwaltung an die Finanzver­

waltung für das jeweilige Veranlagungsjahr zu kündigen, wenn

a) � sich Ihre Selbsterklärung nachträglich als falsch 

herausstellt, oder

b) � Sie während der Laufzeit des Vertrages über diese 

Funktionalität ein Mandatsverhältnis über die Erstel­

lung der Steuererklärung mit einem DATEV-Mitglied 

begründen.
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18.6	 Erklärt die DATEV eine Teilkündigung gemäß Ziff. 18.5, 

bleibt die bereits erfolgte Nutzung der Funktionalität 

zulässig, insbesondere hat dies keinen Einfluss auf bereits 

abgegebene Steuererklärungen.

18.7	 Das Recht beider Parteien zur außerordentlichen, auch 

fristlosen Kündigung des Nutzungsvertrages und / oder 

eines Vertrages über ein Zusatzfeature oder die Nutzung 

der Funktionalität zur Fertigstellung und Abgabe der 

Einkommensteuererklärung über KLARTAX an die 

Finanzverwaltung aus wichtigem Grund gemäß § 314 BGB 

bleibt unberührt.

18.8	 Mit Wirksamwerden einer Kündigung wird der Zugriff auf 

KLARTAX bzw. das betroffene Zusatzfeature und / oder die 

Funktionalität zur Fertigstellung und Abgabe der Einkom­

mensteuererklärung mit Hilfe von KLARTAX an die 

Finanzverwaltung gesperrt. Die von Ihnen eingegebenen 

Daten und hochgeladenen Dokumente werden für einen 

Zeitraum von 60 Tagen nach dem Wirksamwerden der 

Kündigung bereitgehalten und anschließend von DATEV 

gelöscht. Eine nach Vertragsbeendigung von Ihnen 

beauftragte Datenrücksicherung wird nach Aufwand 

berechnet. Sofern Sie kündigen, sollten Sie daher Ihre 

Daten im Vorfeld sichern. Dies ist Ihnen über die Funktion 

„Daten exportieren“ möglich. Sobald Sie Ihre Daten oder 

Ihren Account löschen, können wir die Daten nicht mehr 

zur Verfügung stellen.

18.9	 Das Nutzungsrecht an KLARTAX, eines Zusatzfeatures 

und / oder der Funktionalität zur Fertigstellung und 

Abgabe der Einkommensteuererklärung mit Hilfe von 

KLARTAX an die Finanzverwaltung erlöschen mit Wirksam­

werden der Kündigung. Im Übrigen müssen Sie die 

Nutzung von KLARTAX einstellen und die installierte App 

löschen.

19	 �Gerichtsstand, Schlichtungsstelle; anwendbares 
Recht; salvatorische Klausel

19.1	 Informationspflichten gemäß Art. 14 ODR-VO, § 36 VSBG: 
DATEV nimmt derzeit an keinem Streitbeilegungsverfahren 

vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil. Sofern für Sie 

kein inländischer Gerichtsstand gilt, ist ausschließlicher 

Gerichtsstand Nürnberg.

19.2	 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 

Ausschluss des UN-Kaufrechts.

19.3	 Der Vertrag wird in deutscher Sprache angeboten. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex%3A32013R0524
https://www.gesetze-im-internet.de/vsbg/__36.html
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